
 

Mein Kurs für Hatten: verlässlich, bürgernah und 
zukunftsorientiert. 
 
Ich werde Hatten verlässlich führen, bürgernah mit den Menschen im Gespräch bleiben 
und die Gemeinde zukunftsorientiert weiterentwickeln. Dafür setze ich auf starke 
Wirtschaft, gute Bildung, lebendiges Ehrenamt, verantwortungsvollen Klimaschutz und 
eine moderne Verwaltung, die verständlich kommuniziert und Entscheidungen 
nachvollziehbar macht. 
 
1. Wirtschaft & Infrastruktur 

 Wirtschaft als Motor unserer Gemeinde stärken: Als Bürgermeister bin ich 
direkter Ansprechpartner für unsere Unternehmen und verlässlicher Vermittler 
zwischen Betrieben, Verwaltung und Politik. Ansässige Betriebe sollen Raum zur 
Weiterentwicklung bekommen, und Genehmigungsverfahren werde ich deutlich 
schneller, transparenter und lösungsorientierter gestalten. Ausbildungsplätze 
müssen in der Gemeinde erhalten bleiben. 

 Hatten gezielt für Zukunftstechnologien öffnen: Dafür werde ich neue 
Gewerbeflächen entwickeln und die Zusammenarbeit mit der Universität 
Oldenburg sowie Instituten wie dem OFFIS suchen. So können wir moderne 
Technologien, innovative Unternehmen und Start-ups für unsere Gemeinde 
gewinnen. 

 Konsequent in die Infrastruktur investieren: Dazu setze ich dringend 
erforderliche Straßensanierungen schnell um, sichere das Freizeit- und 
Sportangebot nachhaltig und erarbeite gemeinsam mit den Vereinen ein 
gemeindeweites Sportstättenkonzept. Jede und jeder soll mit dem selbst 
gewählten Verkehrsmittel gut ans Ziel kommen. Moderne Mobilität werde ich 
deshalb durch einen stärkeren ÖPNV, Carsharing-Angebote und E-Bike-
Ladestationen fördern. Davon profitieren Alltag und Naherholungstourismus 
gleichermaßen. 
Offenen Dialog mit unseren Landwirten führen: Ich werde bestehende 
Baufenster gemeinsam mit den Betrieben neu bewerten und unsere Landwirte 
bei der Umsetzung neuer Vorgaben und Gesetze unterstützend begleiten. 
 

2. Bildung & Familie 
 Qualität und Verlässlichkeit im Ganztag sichern: Ich unterstütze die 

schulischen Konzepte gezielt, schaffe die notwendigen räumlichen und 
organisatorischen Voraussetzungen und bringe verlässliche 
Ferienbetreuungsangebote auf den Weg. 

 Kostenlose Schülerbeförderung ergänzend zum Landkreis sicherstellen: 
Auch Berufsschülerinnen und Berufsschüler sowie Schülerinnen und Schüler 
nichtöffentlicher Schulen sollen profitieren. Das schafft mehr 
Entscheidungsfreiheit bei der Wahl einer weiterführenden Schule. 

 Kindertagesstätten und Schulen als soziale Anker stärken: Mit ausreichend 
Personal, guter Ausstattung und verlässlichen Betreuungszeiten unterstütze ich 
Kinder im Miteinander und entlaste Familien spürbar im Erziehungsalltag. 

 Familienbüro in der Gemeinde einrichten: Eine digitale Lotsenstelle begleitet 
Eltern von der KiTa-Anmeldung über die Elterngeldberatung bis hin zu 
Hilfsangeboten.  
 
 
 
 



 

3. Ehrenamt & gesellschaftlicher Zusammenhalt 
 Ehrenamt aktiv fördern: Aus eigener langjähriger Erfahrung weiß ich, wie viel 

Engagement in unseren Vereinen steckt – und wo Unterstützung gebraucht 
wird. Ich werde Vereine und Engagierte bei Veranstaltungen tatkräftig begleiten. 
Ein digitaler Marktplatz für Ehrenamtliche und eine unbürokratische Bearbeitung 
von Vereinsanträgen schafft echte Entlastung.  Mit einem „Tag der Vereine“ und 
regelmäßigen Einladungen ins Rathaus werde ich Austausch, Sichtbarkeit und 
Vernetzung stärken. 

 Zusammenhalt zwischen den Generationen ausbauen: Deshalb fördere ich 
integrative Projekte und neue Formen nachbarschaftlichen Miteinanders. 
Mehrgenerationensiedlungen, unterstützendes Wohnen und viele weitere 
nachbarschaftliche Projekte können Orte schaffen, an denen Menschen 
einander begegnen, sich gegenseitig helfen und Verantwortung für ihr Umfeld 
übernehmen. Hier soll die Gemeinde unkompliziert unterstützen. 
 

4. Umwelt, Energie & Ortsbild 
 Klimaschutz mit gesundem Menschenverstand voranbringen: Ökologie und 

wirtschaftliche Entwicklung gehören für mich zusammen. Deshalb werde ich 
Lösungen gemeinsam mit Betrieben, Landwirtschaft sowie Bürgerinnen und 
Bürgern entwickeln. Wir sollten Chancen nutzen, Innovationen ermöglichen und 
unnötige Verbote vermeiden. Den Ausbau von Photovoltaik auf öffentlichen 
Dächern werde ich beschleunigen und Batteriespeicher gezielt für die 
Energiewende nutzen. 

  
 Identität unserer Ortsteile bewahren: Ich werde den einzigartigen Charakter 

unserer Dörfer erhalten – vom urban geprägten Sandkrug bis zum ländlichen 
Dingstede. Gleichzeitig werde ich attraktiven Wohnraum schaffen, damit unsere 
Kinder hier in der Gemeinde ihre Zukunft aufbauen können. 

 Nähe zur Natur erlebbar machen: Ich werde die Zusammenarbeit von 
Landwirtschaft, Schulen und Naturschutzverbänden wie Hegering und NABU 
koordinieren, zum Beispiel für gemeinsame Aktionen wie Blühstreifen. 
Langfristige Grünpatenschaften stärken die Verbundenheit zur Heimat. 
 

5. Moderne Verwaltung & Bürgerdialog 
 Digitalisierung mit echtem Mehrwert vorantreiben: Dafür führe ich eine 

zentrale Gemeinde-App (bspw. die SmartCityApp) ein. So lassen sich Anliegen 
und Anträge unkompliziert erledigen und Termine vereinbaren – eine sichere 
digitale Plattform für alle Belange in unserer Gemeinde. Digitale Wege werden 
den Alltag erleichtern, ohne die bewährten analogen Angebote zu verdrängen.  

 Kultur des Vertrauens und Mitwirkens etablieren: Ich werde 
Verwaltungsprozesse effizienter gestalten und konsequent vom Ergebnis her 
ableiten. Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sowie Bürgerinnen und Bürger 
beziehe ich aktiv in die Ideenfindung ein. Gute Vorschläge, die zu Einsparungen 
führen, sollen sichtbar gemacht und prämiert werden. Mit einer regelmäßigen, 
„reisenden“ Bürgersprechstunde werde ich den Belangen in allen Ortsteilen 
gerecht. 

 Transparente Kommunikation stärken: Konkret stärke ich analoge und digitale 
Informationskanäle – von einer Gemeindezeitung über Bildschirme an zentralen 
Punkten bis hin zu regelmäßigen Treffen mit Unternehmen, dem 
Schülerparlament und weiteren Interessenvertretungen sowie mobilen 
Sprechstunden vor Ort. Entscheidend ist, dass Informationen verständlich, 
rechtzeitig und für alle zugänglich sind. Als Bürgermeister werde ich direkt 
ansprechbar sein. 



 

 
 
Diese Themen sind mir eine Herzensangelegenheit – aber Hatten lebt vom Austausch. 
Deshalb freue ich mich über jedes Gespräch, jede Anregung und jede kritische 
Nachfrage. Sprechen Sie mich gerne an, ob auf der Straße, beim Vereinsfest oder im 
Rathaus. 
Ich bitte Sie um Ihr Vertrauen und Ihre Stimme – für ein Hatten, das verlässlich, 
bürgernah und zukunftsorientiert bleibt. 
 
 
Herzliche Grüße 
 
 
 
Ihr Denis Oetken 
 


